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wieder gab es eine Konferenz 
der „Sächsischen Israelfreunde“ 
und diese fand am 27. Juni 2009 
in Leipzig statt. Eine kleine 
Bildergalerie ist davon zu sehen.  
Da ich Mitglied bei den 
„Sächsischen  Israelfreunden“ 
bin, ist es für mich ein großes 
Bedürfnis und unser aller 
Anliegen, für das Volk Israel zu 
beten, gute Information 
weiterzugeben und solidarisch hinter diesem Land un d dem Volk Israel zu 
stehen. Ich meine, das Volk wie einen Freund zu beg leiten. 
Wahre Freundschaft bedeutet, in Freude und in der N ot gleichermaßen  
präsent zu sein. Das bedeutet nicht, dass man immer  gleicher Meinung sein 
muss, Fehler für richtig hält oder zudeckt, sondern  dass man sich 100%ig auf 
den Freund verlassen kann. Eigentlich ist es als Ch rist das Normalste, hinter 
dem Volk Gottes zu stehen, denn es trägt GOTTES Namen und ER, GOTT selbst 
hat es herausgerufen unter allen Völkern. Das steht  klipp und klar in der Bibel. 
Die Bibel wurde im Auftrag von GOTT selbst geschrieben. Durch seinen 
Heiligen Geist  machte er Menschen dazu fähig, SEINE WORTE aufschreiben zu 
lassen, natürlich immer in der Persönlichkeit der g eraden bestimmten Person. 
Wenn wir das Buch der Bücher  näher betrachten, dann fällt auf, dass  nur 
jüdische Menschen  Autoren waren. 
Die Bibel  ist (ich sage das mal ganz bewusst so) ein rein jüdisches Buch . Wir, 
die Golems -Heidenvölker- haben die Chance bekommen , auch zu GOTT 
umzukehren, den GOTT Israels kennen zu lernen, unsere Sünde und Schuld 
vergeben zu bekommen und mit IHM zu leben. Doch zuerst kam das Heil zu 
den Juden und das braucht uns nicht neidisch zu mac hen, sondern froh und 
fröhlich, dass wir mit dabei sein dürfen. Israel is t sozusagen unser größerer, 
älterer Bruder. Geschwister dürfen sich doch nicht im Stich lassen, oder? 
Was in Israel, bei den Palästinensern und in der Is lamischen Welt vor sich geht, 
kann man niemals nur politisch beurteilen, darum sc heitern ja auch so viele 
Verhandlungen.  Israel ist und bleibt GOTTES auserwähltes Volk. Wer das 
angreift, wegrationalisieren möchte, kämpft mit dem  HÖCHSTEN und HEILIGEN  
persönlich. GOTT wird es nie zulassen, dass sein Volk platt gemacht wird, 
weder territorial und erst recht nicht seine Leute.  
Ich rate darum sehr, dass Politiker einmal anfangen  sollten, die Bibel zu lesen, 
denn da steht alles drin, wie man auf menschliche, politische und geistliche 
Fragen Antworten bekommt.  



Ich wünsche auch jedem Christ, dass er seine Bibel gut liest, denn noch viele 
Christen haben eine Decke vor den Augen und ein Her z aus Stein, wenn es 
um das Volk Israel geht. Ich kann nicht GOTT loben und Israel verurteilen, ich 
kann nicht JESUS CHRISTUS meinen Herren nennen, aber das jüdische Volk  ist 
mir gleichgültig. Der MESSIAS ist zuerst für sein Volk Israel gekommen un d wird 
für sein Volk wieder kommen.  
Darum sagt die Bibel: Kehrt um, so lange es noch Ta g ist…… 

 

Im Frieden und Segen des GOTTES Israels und dieser Welt  
grüßt Euch Sieglinde 

 

 

 

 

 


